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Beschreibung

[0001] Das schlechte Sehvermögen ist auf der gan-
zen Welt ein großes medizinisches und menschli-
ches Problem. Auf der ganzen Welt gibt es ca.400 
Mio. Menschen die kurzsichtig sind oder sonst 
schlecht sehen. Außerdem gibt es weitsichtige Men-
schen, die schielen und astigmatische Menschen. Es 
werden verschiedene ähnliche Methoden zur Wie-
derherstellung der Sehkraft verwendet. Mit dieser 
Problematik haben sich verschiedene Personen 
schon auseinander gesetzt u. a. 
– Dr. Beats (amerikanischer Arzt)
– Dr. R.S.Agarwal (indischer Arzt)
– Dr. Haxli (amerikanischer Arzt) [Buch: „Kunst 
der Sehkraft"]
– Garold Peppard [Buch: „ Die Sehkraft ohne Bril-
le"]
– A.E.Polskoj [Buch: „Wie kann man die Sehkraft 
verbessern ohne Brille"]

 sowie verschiedene weitere Wissenschaftler. Es gibt 
jedoch kein Trainingsgerät, das einfach und leicht zu 
handhaben ist.

[0002] Mein Gerät ist ein Zusammenschluss aller 
Übungen zur Wiederherstellung der Sehkraft. Die 
moderne Medizin nutzt lediglich die Brille und Linsen 
zur Korrektur, aber nicht zur Wiederherstellung der 
Sehkraft. Die Augen werden nicht trainiert, sondern 
es wird passiv gesehen. Die Augen bleiben tätig und 
arbeiten nicht. Aus diesem Grund nimmt von Jahr zu 
Jahr die Sehkraft ab und die Schärfe der Linsen 
nimmt zu. (Dioptrien werden größer) Die Muskeln die 
die Sehkraft steuern werden schwächer. Es wäre un-
erlässlich ein Trainingsgerät zu haben, zum selbstän-
digen Trainieren der Augen und zur Wiederherstel-
lung der Sehkraft für jeden kurzsichtigen Menschen 
von zu Hause aus. (Empfehlung dazu gibt es seit ca. 
80 Jahren durch den amerikanischen Arzt Dr. Beats).

[0003] Grundlagen zur Lösung des Problems selb-
ständige Wiederherstellung der Sehkraft wurde unter 
anderem von Dr. Beats und anderen Wissenschaft-
lern entwickelt. Gemäß dieser Methode habe ich ein 
Trainingsgerät erfunden ( Fig. 1 und Fig. 2). Mein 
Gerät verbindet alle Übungen von Dr. Beats in einem 
Gerät (Wiederherstellung der Sehkraft).

[0004] Das Trainingsgerät (Fig. 1 und Fig. 2) hat 
zwei Teleskope 6 aus undurchsichtigem Kunststoff 
mit zwei weichen Okularen aus Parallon 8 und zwei 
grün-blauen Lichtfiltern 4 sowie zwei astigmatischen 
Spiegeln 5 (aus durchsichtigem Kunststoff), zwei De-
ckel 3, ein Blitzlicht von einem Fotoapparat. Für fes-
ten Sitz des Gerätes auf dem Kopf benutze ich ein 
elastisches Band 10 und eine dreieckige Platte aus 
elastischem Kunststoff 11.

[0005] Der wichtigste Teil meiner Erfindung ist der 

astigmatische Spiegel 5 (Fig. 1 und Fig. 3, Ø
30,5mm Maßstab M 5:1).

[0006] Dieser Spiegel besteht aus durchsichtigem 
Kunststoff Er zeigt den aktuellen Gesundheitszu-
stand des Menschen an (Sehkraft der Augen). Der 
astigmatische Spiegel 5 (Fig. 1 und Fig. 3) hat 
schwarze Linien (0,03–0,05mm.) Die Einteilung sieht 
so aus, dass der Spiegel alle 5° auf dem Feld zwi-
schen Ø30,5mm und Ø16mm 3 (Fig. 3), über 10° auf 
dem Feld zwischen Ø16mm 3 und Ø8mm 4 (Fig. 3), 
über jeden 15° auf dem Feld zwischen Ø8mm. 4. und 
Ø4mm 5 (Fig. 3). Diese Linien sind ähnlich wie die 
Speichen von einem Fahrrad oder die Regenbogen-
haut des Auges.

[0007] Der astigmatische Spiegel hat auch Kreise 
mit unterschiedliche Durchmessern (Ø4mm 5, 
Ø3mm 6, Ø2mm. 7, Ø1mm 8, (Fig. 3 ). In der Mitte 
des Spiegels ist ein schwarzer Punkt 9
(Ø0,03–0,05mm Fig. 3). Die Linien 1, 2 und 3 (Fig. 3) 
benötigt man zur Bestimmung und zur Beseitigung 
des Astigmatismus (Übung 4.2). Die Kreise mit den 
kleinen Durchmessern 5, 6, 7, 8 und dem schwarzen 
Punkt 9 (Fig. 3) in der Mitte des Spiegels 5 (Fig. 1
und Fig. 3) dienen zur Wiederherstellung und Ver-
besserung der Sehschärfe (Übung 4.1). In der Übung 
4.4 wird das Sehvermögen wiederhergestellt zum 
zentralen Punkt, in der Übung 4.3 kann das Schielen 
entfernt werden, in der Übung 4.5 können Leute mit 
guter Sehkraft ihre Sehschärfe ebenfalls nochmals 
verbessern.

[0008] Die Regulierungsmöglichkeit des Trainings-
gerätes: 
– Der Augenabstand ist 55mm–75mm.
– Der Abstand zwischen Augen und meinem 
astigmatischen Spiegel beträgt 90mm.–150mm.

[0009] Personenkreis der das Gerät benutzen soll: 
– Privatpersonen zur Nutzung zu Hause ohne Hel-
fer.
– Schüler in der Schule mit Helfer (ca. 15Minuten 
pro Tag).
– Kurs für Piloten (Privat und Armee).
– Personen der Flugsicherheit.
– Luftschutz ( Flugabwehr, Armee)

[0010] Es kann die normale Sehkraft noch verstärkt 
werden. 
– Sportler (Olympioniken)
– Biathlon (Biathleten)
– Volleyball
– Hockey
– Fußball
– Polizisten.
– Berufskraftfahrer.
– und viele andere Berufsgruppen.

[0011] Mit meiner Methode möchte ich ein Trai-
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ningsgerät für kurzsichtige Menschen vorstellen. 
a) Übung – zur Wiederherstellung der Sehkraft für 
kurzsichtige Menschen die keinen Astigmatismus 
haben.
b) Übung – zur Wiederherstellung der Sehkraft für 
kurzsichtige Menschen mit Astigmatismus.
c) Übung – zur Beseitigung einer Fehlstellung 
(Schielen).
d) Übung – zur Wiederherstellung der Sehkraft 
zum zentralen Punkt (gelber Fleck).
e) Übung – für gesunde zur noch besseren Seh-
kraft.

[0012] Methode und Übungen mit meinem Trai-
ningsgerät für kurzsichtige Menschen.

[0013] Ohne die Methode mit diesem Trainingsgerät 
ist dieses nutzlos/wertlos ein Kinderspielzeug.

Hier die Erklärung der Übung.

[0014] Die Übung der Wiederherstellung der Seh-
kraft in der Ferne für kurzsichtige Menschen die kei-
nen Astigmatismus haben.

[0015] Die erste notwendige Bedingung ist, die Bril-
le abnehmen. 
– tägliche Übungen durchzuführen für alle Arten 
der Sehstörungen. Jeden Morgen sobald man er-
wacht ist , im Bett auf den Rücken legen und sich 
mehrmals dehnen (recken und strecken) ebenso 
soll man sich im Bett mehrmals hin- und herrollen 
und tief ein- und ausatmen.
– Die Augen und den Mund gleichzeitig weit auf- 
und zumachen (6–10 mal) ebenso wieder tief ein- 
und ausatmen.
– Danach (6–10 mal) die Augen fest zukneifen.
– Danach (12 mal) mit den Augen leicht zwinkern 
( Bewegung wie der Flügelschlag eines Schmet-
terlings).
– Danach aus dem Bett aufstehen und 100 mal 
große fließende Bewegungen durchführen. Es 
soll stehend ein Bogen von 180° beschrieben wer-
den. Der Blick von beiden Augen muss mit gehen, 
es sollen keine Gegenstände fixiert werden.
– Diese Übungen sollen jeden Tag durchgeführt 
werden (ihr Organismus und ihre Augen werden 
es ihnen danken).
– Danach machen Sie 10–12 mal tiefe Atemzüge.
– Bei dem letzten tiefen Atemzug den Atem anhal-
ten und die Augen fest zukneifen.
– Danach neigen Sie ihren Körper über einen 
Stuhl- oder eine Sessellehne damit der Kopf tiefer 
liegt als ihr Herz. (Das Blut ist gut stark mit Sauer-
stoff angereichert und steigt zum Kopf und den 
Augen. Der Sauerstoff hilft dazu beizutragen, 
dass Schlacken- und Schadstoffe abtransportiert 
werden.
– Nach 10-15 Sekunden kann man aufstehen und 
ausatmen.

– Machen Sie diese Übung einmal pro Stunde.
– Für Jugendliche kann auch ein Kopfstand (Dau-
er 1 Minute) hilfreichreich sein.
– Danach soll eine Serviette, die in heißes Wasser 
getaucht wurde, 2Minuten auf die Augen aufge-
legt werden.
– Danach soll eine weitere Serviette sofort aufge-
legt werden. Diese muss in eiskaltes Wasser ein-
gelegt worden sein.(Dauer 1Min.) Die Übung mit 
Wasser soll drei mal täglich durchgeführt werden, 
abends aber soll dann mit kaltem Wasser begon-
nen werden.
– Danach machen Sie die Solarisation. (Solarisa-
tion bedeutet die Sonnenbestrahlung der Augen.)

[0016] Das ist die schönste Übung für die Augen. 
Die Solarisation ist der erste Schritt zur Entspannung 
der Augenmuskulatur. Besonders nützlich ist diese 
Übung. Die Solarisation der Augen setzt voraus, dass 
mit der hohlen Handfläche ein Auge bedeckt wird und 
trotzdem beide Augen zugleich zwinkern können. Mit 
dem freien Auge soll dann der Blick 3–55ec. auf die 
Sonne gerichtet werden und gezwinkert werden. Die 
Solarisation machen Sie für jedes Auge getrennt 
10–15Min. jeden Tag morgens und abends. 
– Haben die keine Sonne können Sie dies mit Hilfe 
einer starken Lampe (250-500Watt) mit Abstand 
von 2–2,5m erledigen (Zeit jedoch 20–30Minuten 
weil dies Kunstlicht ist).
– Nach der Solarisation waschen Sie beide Augen 
mit kaltem Wasser aus.
– Danach machen Sie die Übung „Palming". (Pal-
ming" bedeutet, dass Sie beide Augen mit beiden 
Handflächen kreuzförmig bedecken nicht drücken 
, es soll kein Licht durchdringen ). Überprüfen Sie 
ob die Handflächen beide Augen so bedecken, 
dass kein Licht mehr sichtbar ist. „Palming" soll so 
lange durchgeführt werden bis alle Lichtreflexe 
aus den Augen verschwunden sind. Es muss ab-
solute Dunkelheit sein, stellen Sie sich schwarzen 
Samt vor ohne jegliche Lichtreflexe. Nach der 
Übung „Palming" setzen Sie sich vor einen gro-
ßen runden Spiegel, betrachten Sie Ihr eigenes 
Spiegelbild der Augen. Machen Sie langsam Be-
wegungen mit Ihrem Kopf einen Kreis (große 
Kreisbewegungen) nach links und nach rechts 
(10–15 mal).

[0017] Die Augen müssen einen großen Kreis be-
schreiben. Dadurch werden die Augenmuskeln in die 
Länge gezogen. Nach dieser Übung machen Sie zur 
Entspannung 10–12 mal leichtes zwinkern.

[0018] Übung mit meinem entwickelten Trainings-
gerät. 
– Setzen Sie sich bequem auf einen Sessel oder 
Stuhl.
– Befestigen Sie das Trainingsgerät auf dem Kopf.
– Befestigen Sie das Trainingsgerät so, dass kein 
Licht in die Augen eindringen kann.
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– Der Abstand für den astigmatischen Spiegel be-
trägt 150mm.
– Öffnen Sie einen Deckel, richten Sie das Gerät 
auf die Sonne, wenn keine Sonne sichtbar ist, 
richten Sie es auf die Lampe (250-500Watt).
– Wenn Sie keinen Astigmatismus haben, kon-
zentrieren Sie Ihre Aufmerksamkeit auf die Kreis-
linien und den Punkt in der Mitte des astigmati-
schen Spiegels, wenn die Kreislinien und der 
Punkt in der Mitte gut sichtbar und erkennbar ist, 
verkleinern Sie den Abstand des astigmatischen 
Spiegels bis die Darstellung (Bildschärfe) beginnt 
auseinander zulaufen (sie spalten bzw. teilen 
sich). Nehmen Sie sich Zeit für die Einstellung, 
Ihre Augen müssen sich an die Einstellung ge-
wöhnen. Man weis, dass alle Linien, Kreise, der 
Punkt in der Mitte des Spiegels gleichfarbige, ide-
al richtige und symmetrische Muster bilden.
– Nun befiehlt man gedanklich der Muskulatur die 
Bildschärfe wiederherzustellen.
– Wenn wieder eine gute Bildschärfe erreicht wer-
den soll, muss dazwischen leicht geblinzelt wer-
den (über 3–5 Sekunden). Die Bildschärfe kommt 
nicht zu schnell.

[0019] Das Großhirn hat vergessen welche Muskeln 
dazu benutzt werden, es wurden lange verschiedene 
Muskeln nicht richtig trainiert. (Sie haben deshalb 
auch nicht richtig gearbeitet Sie sind geschwächt, er-
mattet). Die Muskeln brauchen unterschiedliche Zei-
ten für den Wiederaufbau. Das Ziel ist es, eine auto-
matische Focusierung (Scharfeinstellung) zu errei-
chen. 
– Wenn Sie die Sehkraft (Abstand bis zum astig-
matischen Spiegeln 90mm) erreicht haben ohne 
Spannung der Augenmuskeln haben Sie 100% 
Sehkraft in der Ferne erreicht.
– Machen Sie die Übung für jedes Auge getrennt. 
Nach den Übungen machen Sie „Palming" und die 
Lichttherapie (wie oben beschrieben).

[0020] Übungen zur Verbesserung der Sehkraft (in 
Ferne) für kurzsichtige Leute die Astigmatismus ha-
ben. 
– Zuerst alle Übungen täglich durchführen wie 
oben beschrieben
– Befestigen Sie das Trainingsgerät auf dem Kopf 
damit das Licht nicht in die Augen dringen kann.
– Der Abstand bis zum astigmatischen Spiegel 
beträgt 150mm.
– Öffnen Sie einen Deckel, richten Sie das Trai-
ningsgerät nach der Sonne (oder Lampe 250-500 
Watt)aus.
– Wenden Sie Ihre Aufmerksamkeit auf die Linien 
des astigmatischen Spiegels wenn Sie Astigma-
tismus haben. Sie bemerken, dass einige Linien 
mehr schwarz, andere heller als andere verlaufen, 
andere sind nicht deutlich und klar sichtbar.
– Der astigmatische Spiegel zeigt für die Men-
schen den Gesundheitszustand (Sehkraft der Au-

gen) aktuell an. Sie können den Spiegel wie einen 
Mechanismus der augenblickliche Rückwertsver-
bindung benutzen, wie ein Spiegel in dem sich al-
les augenblicklich wiederspiegelt was mit Ihren 
Augen geschieht einschließlich der Reaktionen ih-
rer Augen auf diese Übungen.
– Nehmen Sie sich Zeit für die Eingewöhnung der 
Augen auf die Bildstellung und beginnen Sie die 
Übung. Finden Sie meistens helle Linien oder 
doppelte befehlen Sie den Muskeln für die Augen 
die Bildstellung wiederherzustellen. Die Linien 
müssen alle gleichfarbig, eine wie die andere 
sichtbar sein. Nicht vergessen über 3–5 Sekun-
den zwinkern.
– Erreichen die Linien deutliche Bildschärfe, dann 
verkleinern Sie den Abstand des Spiegels bis 
90mm (Abstand zwischen Spiegel und Augen). 
Das Endziel ist es, dass alle Linien auf dem Spie-
gel gleichfarbig, eine wie die andere sichtbar ist 
ohne Spannung der Augenmuskeln (Idealziel 
90mm zwischen Spiegel und Auge)
– Machen Sie die Übungen für jedes Auge ge-
trennt und jeden Tag.
– Nach jeder Übung machen Sie die Übung „Pal-
mig" und Lichttherapie für beide Augen mit 
blau-grünem Licht mit Hilfe der Lichtfilter und mit 
Hilfe von Blitzlicht von einem Fotoaparat. (Dies 
dient zur Entspannung der Augen nach den Übun-
gen).
– Das Blitzlicht ist nötig, damit sich die Pupille 
nicht sehr schnell schließt (Zur besseren Bestrah-
lung der Netzhaut).
– Das blau – grüne Licht vermindert psychische 
Spannungen im Großhirn des Menschen und ent-
spannt die Augenmuskeln.

[0021] Die Übung zum Entfernen von Schielen. 
– Zuerst alle obligatorischen täglichen Übungen 
(wie oben beschrieben).
– Befestigen Sie das Trainingsgerät auf dem Kopf, 
damit das Licht nicht in die Augen dringen kann.
– Der Abstand bis zum astigmatischen Spiegel 
beträgt 150 mm.
– Öffnen Sie einen Deckel, richten Sie das Trai-
ningsgerät nach der Sonne (oder Lampe 250–500 
Watt) aus.
– Das gesunde Auge muss abgedeckt werden 
und soll in Dunkelheit bleiben.
– Das gesunde Auge ist in der Dunkelheit unbe-
weglich und entspannt sich dadurch.
– Das kranke Auge soll, frei ohne Spannung, die 
Linien, Kreise und den Punkt in der Mitte betrach-
ten. Vergessen Sie nicht über 3–5 Sekunden zu 
zwinkern.
– Wenn Sie die Linien , Kreise und den Punkt in 
der Mitte deutlich sehen , verkleinern Sie den Ab-
stand zwischen Auge und Spiegel.
– Das Ziel der Übungen ist es den Wert auf 90 mm 
zu bringen (Abstand Auge zum astigmatischen 
Spiegel ).
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– Der Vorteil des Trainingsgerätes ist es, dass wo-
hin man auch schaut immer der Spiegel gerade 
vor den Augen steht.
– Das Ziel ist es , dass die optischen Achsen der 
Augen parallel laufen .
– Machen Sie die Übung nur für das kranke Auge 
solang bis dieses Auge auf seinem richtigem Platz 
steht
– Nach jeder Übung machen Sie die Übung „Pal-
ming" und Lichttherapie für beide Augen mit blau 
– grünem Licht mit Hilfe der Lichtfilter und Hilfe 
von Blitzlicht von einem Fotoapparat.

[0022] Die Übung zur Wiederherstellung des Seh-
vermögens zum zentralen Punkt. 
– Die Augen sehen sehr gut nur im zentralen 
Punkt (gelber Fleck).
– Die Sehkraft in anderen Regionen der Augen ist 
schlechter (schlimmer).
– Ein gesundes Auge hat die beste Sehschärfe im 
Zentrum des gelben Flecks, im Zentrum Makule, 
die Sehkraft in anderen Regionen gibt nach, pro-
portional der Entfernung vom Zentrum des gelben 
Flecks. Wenn aus irgend welchem Grund die Fi-
xierung des gelben Flecks verloren geht, vermin-
dert sich die Sehkraft rapide. Zur Wiederherstel-
lung empfehlen wir diese Übung, aber zuerst alle 
täglichen obligatorischen Übungen (wie oben be-
schrieben).
– Befestigen Sie das Trainingsgerät auf dem Kopf, 
damit das Licht nicht in die Augen dringen kann.
– Der Abstand bis zum astigmatischen Spiegel 
beträgt 150 mm.
– Öffnen Sie einen Deckel, richten Sie das Trai-
ningsgerät nach der Sonne (oder Lampe 250–500 
Watt) aus.
– Die Übung machen Sie für jedes Auge getrennt.
– Erster Schritt: Versuchen Sie den Augenblick 
über das ganze Feld des astigmatischen Spiegels 
gleiten zulassen und finden Sie einen solchen 
Punkt auf dem Spiegel der bei dem Konzentrieren 
des Augenblicks auf diesen Punkt, den zentralen 
Punkt des Spiegels am meisten deutlich zu sehen 
ist. Merken Sie sich diesen Punkt.
– Zweiter Schritt: Sobald Sie diesen Punkt auf 
dem Siegel gefunden haben, versuchen Sie 5–6 
mal den Augenblick aus diesem Punkt an den 
zentralen Punkt des Spiegels teilen und umge-
kehrt.
– Machen Sie diese Übung für jedes Auge ge-
trennt.
– Für das andere Auge wird dieser Punkt an einer 
anderen Stelle sein.
– Nachdem machen Sie die „Palming" Übung un-
gefähr 1(eine)Minute, und wiederholen Sie die 
Übung (Schritt zwei) so lange bis es nicht unange-
nehm wird, dann machen Sie wieder „Palming"
und die Lichttherapie (wie oben beschrieben).
– Stufenweise wird sich der Abstand zwischen 
diesen Punkten verkleinern und im Endeffekt 

kehrt die optische Achse des Auges zum zentra-
len Punkt im gelben Fleck zurück.
– Nach jeder Übung machen Sie „Palming" und 
die Lichttherapie für beide Augen (wie oben be-
schrieben).

[0023] Die Übung zur Verbesserung der Sehschärfe 
für Leute mit guter Sehkraft. 
– Zuerst alle täglichen obligatorischen Übungen 
(wie oben beschrieben).
– Danach befestigen Sie das Trainingsgerät auf 
dem Kopf, damit das Licht nicht in die Augen drin-
gen kann.
– Der Abstand bis zum astigmatischen Spiegel 
beträgt 150 mm.
– Öffnen Sie einen Deckel, richten Sie das Trai-
ningsgerät nach der Sonne (oder Lampe 250–
500 Watt)aus.
– Die Übung machen Sie für jedes Auge getrennt.
– Konzentrieren Sie Ihre Aufmerksamkeit auf die 
Kreislinien und auf den Punkt in der Mitte des 
astigmatischen Spiegels.
 – Wenn die Kreislinien und der Punkt gut sichtbar 
sind, verkleinern Sie den Abstand bis zum Spie-
gel.
– Sobald Darstellung (Bildschärfe) zu zerfliesen 
(auseinanderlaufen) sich zu spalten beginnt, neh-
men Sie sich Zeit das Auge gut gewonnen (anzu-
passen). Sie wissen doch, dass alle Linien, die 
Kreislinien und der Punkt in der Mitte gleichfarbig, 
richtig und symmetrisch sind.
– Gedanklich befehlen Sie den Muskeln der Au-
gen die Bildschärfe wiederherzustellen.
– Erreichen Sie das, aber vergessen Sie nicht 
weich zu blinzeln im Abstand von 3–5 Sekunden, 
um die Entspannung aufzubauen.
– Es ist nötig die automatische Scharfeinstellung 
der Darstellung zu erreichen, dann verkleinern Sie 
den Abstand zum Spiegel bis 90 mm.
– Wenn Sie bei dem 90 mm Abstand vor dem 
astigmatische Spiegel die Scharfeinstellung ohne 
Spannung in den Muskeln der Augen erreichen , 
bedeutet das – Sie haben die Fernsehschärfe 
mehr als 100% erreicht.
– Machen Sie die Übung für jedes Auge getrennt.
– Nach der Übung, machen Sie „Palming" und 
Lichttherapie (wie oben beschrieben).

[0024] Das Trainingsgerät (Fig. 1 und Fig. 2) hat 
zwei Teleskope 6 aus undurchsichtigem Kunststoff 
mit zwei weichen Okularen aus Gummi 8 und zwei 
grün-blauen Lichtfiltern 4 sowie zwe astigmatischen 
Spiegeln 5 (aus durchsichtigem Kunststoff), zwei De-
ckel 3, ein Blitzlicht von einem Fotoapparat. Für fes-
ten Sitz des Gerätes auf dem Kopf dient ein elasti-
sches Band 10 und eine dreieckige Platte aus elasti-
schem Kunststoff 11.

[0025] Der wichtigste Teil meiner Erfindung ist der 
astigmatische Spiegel Fig. 3 Ø30,5mm. Dieser Spie-
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gel besteht aus durchsichtigem Kunststoff. Er zeigt 
den aktuellen Gesundheitszustand des Menschen an 
(Sehkraft der Augen). Der astigmatische Spiegel hat 
schwarze Linien (0,03–0,05mm). Die Einteilung des 
Spiegels auf dem Feld zwischen, 30,5 mm und 16 
mm 3 (Fig. 3) zwischen den Linien 1 und 2 auf 5°. Auf 
dem Feld zwischen 16 mm 3 und 8 mm 4 zwischen 
den Linien 2 und 11 auf 10°. Auf dem Feld zwischen 
8 mm 4, und 4 mm 5, zwischen den Linien 2 und 10 
auf 15°.

[0026] Der astigmatische Spiegel hat auch Kreise 
mit unterschiedlichen Durchmessern 16 mm 3, 8 mm 
4, 4 mm 5, 3 mm 6, 2 mm 7 und 1 mm 8 (Fig. 3). In 
der Mitte des Spiegels ist ein schwarzer Punkt 9 (0,03 
– 0,05 mm, Fig. 3).

[0027] Die Linien 1, 2, 10 und 11 (Fig. 3) benötigt 
man zur Bestimmung und zu Beseitigung des Astig-
matismus (Übung 4.2). Die Kreise mit den kleinen 
Durchmessern 5, 6, 7, 8 und dem schwarzen Punkt 9
(Fig. 3) in der Mitte des Spiegels (Fig. 3) dienen zur 
Wiederherstellung und Verbesserung der Sehschärfe 
(Übung 4.1). In der Übung 4.4 wird das Sehvermögen 
wiederhergestellt zum zentralen Punkt (gelber 
Fleck), in der Übung 4.3 kann das Schielen entfernt 
werden, in der Übung 4.5 können Leute mit guter 
Sehkraft ihre Sehschärfe ebenfalls nochmals verbes-
sern.

[0028] Die Regulierungsmöglichkeit des Trainings-
gerätes. 
– Der Augenabstand ist 55–75 mm.
– Der Abstand zwischen Augen und meinem 
astigmatischen Spiegel beträgt 90–150 mm.

[0029] Das Trainingsgerät passt wie für Erwachse-
ne und für Kinder.

Personenkreis die das Gerät benutzen sollen.

– Privatpersonen zur Nutzung zu Hause ohne Hel-
fer.
– Schuler in der Schule mit Helfer (ca. 15 Minuten 
pro Tag ).
– Kurs für Piloten (Privat und Armee).
– Personen der Flugsicherheit.
– Luftschutz (Flugabwehr, Armee).  
Es kann die normale Sehkraft noch verstärkt wer-
den.
– Sportler ( Olympioniken).
– Biathlon (Biathleten).
– Volleyball.
– Hockey.
– Fußball.
– Polizisten.
– Berufskraftfahrer.
– und viele andere Berufsgruppen.

[0030] Das schlechte Sehvermögen ist auf der gan-

zen Welt ein großes medizinisches und menschli-
ches Problem. Auf der ganzen Welt gibt es ca. 400 
Mio. Menschen die kurzsichtig sind oder sonst 
schlecht sehen. Außerdem gibt es weitsichtige Men-
schen, die Schielen und astigmatische Menschen.

[0031] Es werden verschiedene ähnliche Methoden 
zur Wiederherstellung der Sehkraft verwendet. Mein 
Gerät ist ein Zusammenschluss aller Übungen zur 
Wiederherstellung der Sehkraft.

[0032] Die moderne Medizin nutzt lediglich die Brille 
und Linsen zur Korrektur, aber nicht zur Wiederher-
stellung der Sehkraft. Die Augen werden nicht trai-
niert, sondern es wird passiv gesehen. Die Augen 
bleiben untätig und arbeiten nicht. Aus diesem Grund 
nimmt von Jahr zu Jahr die Sehkraft ab und die Shär-
fe der Linsen-nimmt zu. (Dioptrien wird größer). Die 
Muskeln die die Sehkraft steuern werden schwächer. 
Es wäre unerlässlich ein Trainingsgerät zu haben, 
zum selbständigen Trainieren der Augen und der 
Wiederherstellung der Sehkraft für jeden kurzsichti-
gen Menschen von zu Hause aus. Mein Gerät ist ein 
Zusammenschluss aller Übungen zur Wiederherstel-
lung der Sehkraft.

[0033] Das Gerät ist einfach und leicht zu benutzen, 
für Erwachsene und auch für Kinder zu Hause und in 
der Schule um die Augen selbständig zu trainieren.

[0034] Das Gerät verbindet alle Übungen von Dr. 
Beats in einem Trainingsgerät.

Patentansprüche

1.  Trainingsgerät für selbstständiges Trainieren 
der Augen. Dieses Trainingsgerät sieht wie ein Fern-
glas aus. Es hat zwei Teleskope mit zwei weichen 
Okularen und zwei grün-blauen Lichtfiltern sowie 
zwei astigmatischen Spiegeln. Für festen Sitz des 
Gerätes au dem Kopf dient ein elastisches Band und 
eine dreieckige Platte.  
Der astigmatische Spiegel besteht aus durchsichti-
gem Kunststoff und hat schwarze Linien (0,03–0,05 
mm).  
Einteilung des Spiegels: alle 5° auf de Feld zwischen 
30,5 mm und 16 mm, über 10° auf dem Feld zwi-
schen Ø16 mm und Ø8 mm und über 15 auf dem Feld 
zwischen 8 mm und 4 mm. Der astigmatische Spiegel 
hat auch Kreise mit den unterschiedlichen Durch-
messern 4 mm, 3 mm, 2mm und 1 mm. In der Mitte 
des Spiegels ist ein schwarzer Punkt(0,03–0,05 mm).  
Regulierungsmöglichkeit des Trainingsgerätes: Au-
genabstand 55 mm bis 75 mm;  
Abstand zwischen den Augen und dem astigmati-
schen Spiegel 90 mm bis 150 mm.

Es folgen 3 Blatt Zeichnungen
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